Aufgaben zu HTML








Speichern Sie die Dateien, die Sie bei der Bearbeitung der folgenden Aufgaben produzieren werden, im selben Verzeichnis ab, in dem diese Datei steht!





Aufgabe 1


Erstellen Sie nur mit Hilfe des Text-Editors von Windows ein Dokument, das im Browser etwa folgendermaßen angezeigt wird:





Meine erste HTML-Seite


Dieses Dokument wurde mit einen ganz gewöhnlichen Editor erstellt.	








In der Titelleiste soll  Der erste Versuch  erscheinen.


Speichern Sie die Datei unter dem Namen Seite1.htm ab.


Sehen Sie sich das Ergebnis in Ihrem Browser an.





Aufgabe 2


Erstellen Sie – wieder nur mit dem Text-Editor von Windows – eine neue Seite, die im Browser etwa folgendermaßen aussieht:





Was wir in diesem HTML-Kurs ansprechen werden





Wie man


Grafiken einbindet


Links 


auf andere Dateien setzt


auf Stellen im gleichen Text setzt


Tabellen verwendet


Ein einfaches JavaScript einbindet


�


In der Titelleiste soll  Inhalt  erscheinen. �Speichern Sie die Datei unter dem Namen Seite2.htm ab.


Sehen Sie sich das Ergebnis in Ihrem Browser an.





�Aufgabe 3


Öffnen Sie die Datei Seite2.htm im Text-Editor und fügen Sie unter der horizontalen Linie eine Grafik (z.B. die Grafik „Servers“ im Unterordner .\material\ ) ein. Setzen Sie die Grafik horizontal zentriert. Fügen Sie unter der Grafik eine zweite horizontale Linie ein.


Die Grafik ist in zwei verschiedenen Formaten vorhanden. Überzeugen Sie sich davon, dass beide Bilder identisch aussehen. Welches würden Sie für eine Web-Seite bevorzugen?


Speichern Sie die Datei und betrachten Sie sie in Ihrem Browser.





Aufgabe 4


Öffnen Sie die Datei Seite1.htm und fügen Sie einen Link auf die Datei Seite2.htm hinzu. Verfahren Sie entsprechend mit der Datei Seite2.htm.


Prüfen Sie in Ihrem Browser, ob Sie zwischen den beiden Dateien hin- und herschalten können.





Aufgabe 5


Öffnen Sie mit dem HTML-Editor die Datei LangerText.htm vom Laufwerk G: und speichern Sie ihn unter dem Namen HTML-Tipps.htm in Ihrem Homeverzeichnis. Sehen Sie sich diesen Text in der Browser-Vorschau an.


Unterlegen Sie die Punkte  


Begriffsbestimmung


Wesentliche Prinzipien


Einfache Beispiele


Editoren


Guter Stil


mit Links, die zu den entsprechenden Textabschnitten führen. Am Ende eines jeden solchen Abschnittes soll der Leser wieder zum Textanfang zurückspringen können.





Aufgabe 6


Schreiben Sie Ihre persönliche Stundenplan-Tabelle in HTML. �Beachten Sie dabei folgende Vorgaben:


die Wochentage sollen in einer Kopfzeile stehen; sie werden dann automatisch zentriert und fett gedruckt


die Felder für den Sportunterricht und naturwissenschaftlichen Unterricht sollen Links auf die Beschreibung des jeweiligen Orts enthalten, an dem der Unterricht stattfindet. Diese Beschreibungen werden unterhalb der Tabelle aufgeführt. 


die Beschreibungen der Orte sollen jeweils einen Link enthalten, der wieder zurück in die Tabelle führt.


�





Aufgabe 7


Öffnen Sie die Datei Java1.htm aus dem Verzeichnis .\material\  im HTML-Editor und ergänzen Sie sie so, dass noch ein zweites Fenster erscheint, das einen anderen Text auf dem Bildschirm ausgibt. Speichern Sie die Datei in Ihrem Homeverzeichnis.





Aufgabe 8


Öffnen Sie die Datei Java2.htm aus dem Verzeichnis .\material\  im HTML-Editor und speichern Sie diese in Ihrem Homeverzeichnis.


Lassen Sie das Quadrat von 4 berechnen.


Wandeln Sie das JavaScript so um, dass das Doppelte einer Zahl berechnet wird. Speichern Sie die Datei unter dem Namen Java3.htm.


Wandeln Sie nun Java3.htm so um, dass man wahlweise das Quadrat oder das Doppelte einer Zahl berechnen kann.


Versuchen Sie nun, das JavaScript so zu verändern, dass die Differenz oder die Summe zweier Zahlen berechnet werden kann. Die Zahlen werden fest vorgegeben.








Aufgabe 9


Im Verzeichnis .\material\ befindet sich das Applet Milchk.class. Mit Hilfe diese Applets kann folgende Aufgabe gelöst werden: Ein 8-Liter-Gefäß ist mit Milch gefüllt. Mit Hilfe zweier weiterer Gefäße von drei und fünf Litern sollen durch mehrmaliges Umfüllen vier Liter Milch abgemessen werden. �Das Applet stellt diese drei Gefäße dar. Um die Milch von einer Kanne in eine andere zu schütten, muss man den Mauszeiger mit gedrückter Maustaste von einer Kanne zur anderen ziehen.


Erstellen Sie ein HTML-Dokument, in dem das Applet eingebunden ist und das eine Beschreibung der Aufgabe und eine Anleitung für die Benutzung des Applets enthält.


�
Aufgabe 10


Im Verzeichnis .\material\  befinden sich die Applets Sinetext.class und dynarule2.class. Sinetext.class erzeugt auf dem Bildschirm eine sinusförmige Laufschrift, mit dynarule2.class kann man ein Bild – z.B. ein Logo – entlang einer Linie hin- und herlaufen lassen. An beide Applets können Parameter übergeben werden, die Sie der Tabelle unten entnehmen können.


Applet�
Parameter�
Beschreibung�
�
Sinetext.class�
Text�
Der gewünschte Text�
�
�
Rate�
Die Anzahl der Schwingungen pro Durchgang�
�
�
Background�
Hintergrund-Farbe�
�
�
ForeGround�
Textfarbe �
�
�
Font�
Der Font: Helvetica, TimesRoman oder Courier�
�
�
FontSize�
Fontgröße�
�
�
Speed�
Scrollgeschwindigkeit1-10�
�
dynarule2.class�
img�
das eingebundene Bild�
�
�
size�
die Höhe der Linie�
�
�
num�
die Anzahl der wiederholenden Bilder�
�
�
dist�
der Abstand zwischen den Bildern�
�
�
fgcolor�
die Farbe der Linie�
�
�
bgcolor�
die Hintergrundfarbe�
�
Erstellen Sie ein HTML-Dokument, das eine sinusförmige Laufschrift enthält. Testen Sie die in der Tabelle aufgeführten Parameter mit verschiedenen Werten.


Erstellen Sie ein HTML-Dokument, in dem Sie Ihr eigenes Logo entlang einer Linie hin- und herlaufen lassen. 


Erstellen Sie zunächst Ihr Logo:�Öffnen Sie den Bildeditor von Delphi oder Microsoft Paint  und erstellen Sie ein Logo im BMP-Format. Speichern Sie dieses Logo und öffnen Sie es mit dem Bildbetrachtungsprogramm IrfanView (I_view32.exe). Speichern Sie es nun im JPG-Format.


Erstellen Sie nun das HTML-Dokument. Testen Sie die Parameter von dynarule2.class.


Besorgen Sie sich aus dem Internet ein Foto z: B. eines Politikers (z. B. www.spiegel.de) und benutzen Sie dieses als „Logo“.





